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Was ist Sucht? 
 
Das Wort Sucht hat etymologisch mit dem Wort suchen nichts zu tun, 
sondern kommt von siechen, also an einer Krankheit leiden. Sucht und 
Abhängigkeit werden synonym verwendet. 
 
„Sucht ist ein unabweichbares Verlangen nach einem bestimmten Erleb-
niszustand. Diesem Verlangen werden die Kräfte des Verstandes unter-
geordnet. Es beeinträchtigt die freie Entfaltung der Persönlichkeit und 
zerstört die sozialen Bindungen und die sozialen Chancen des Indivi-
duums.“ 
 
Wanke, Klaus (1985): Normal-abhängig-süchtig. Zur Klärung des Suchtbegriffs. In: 
Süchtiges Verhalten. Hrsg.: Deutsche Hauptstelle gegen die Suchtgefahren. Hamm. 
Hoheneck 1985. S.20. 
 
„Sucht ist ein Zustand periodischer oder chronischer Vergiftung, hervor-
gerufen durch den wiederholten Gebrauch einer natürlichen oder synthe-
tischen Droge und gekennzeichnet durch 4 Kriterien: 
 

1.  Ein unbezwingbares Verlangen zur Einnahme und Beschaffung 
des Mittels, 

    2.  eine Tendenz zur Dosierungssteigerung (Toleranzerhöhung), 
    3.  die psychische und meist auch physische Abhängigkeit von der 

Wirkung der Droge, 
    4.  die Schädlichkeit für den Einzelnen und/oder die Gesellschaft.“ 
      
WHO Expert Committee on Addiction-Producing Drugs: seventh report, 1957. S.9-10. 
 
����   Es gibt keine allgemeingültige, eindeutige Defin ition zu Sucht 
      und Abhängigkeit! 
 
 


